
 
 
„Die Krise hat noch nicht begonnen,“ 
doch steht schon fest, wer für sie zahlt. Es sind all 
jene, für die unter der schwarz-roten Regierung keine 
Politik gemacht wird. Wer das ist, lässt sich einem 
Zitat des Finanzministers Steinbrück eindeutig 
unverhohlen entnehmen: „Wir machen Politik für die 
Leistungsträger und nur für die Leistungsträger“. 
Kranke, Arbeitslose, Studierende, Rentner, die 
Pflegebedürftigen, die Alten, die Kinder, die 
Aufstocker – für sie, das heißt für mehr als 70 Prozent 
der Bevölkerung wird in Deutschland keine Politik 
gemacht. Sie sind die, die im Dunkeln stehen. Und 
seit die sogenannten Leistungs-„Eliten“ sich als 
unsäglich erbärmliche Versager zeigen, wird das 
Handeln der etablierten Politiker um etliche 
Drehungen mehr zur chaotischen Sinnlosigkeit.  
Absurd ist es ferner, wenn die Verursacher der Krise 
allein in fremden Ländern geortet werden. So ist das 
nicht! Die Krise ist in Deutschland gemacht. Von 
deutschen „Eliten“. 
                            Denn Geld wäre ja massenweise da.
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Es sind die Verteilungsverhältnisse. Alleine im Jahre 
2003 wuchs das Geldvermögen in dieser Republik 
um 400 Milliarden auf 3,92 Billionen Euro. Zehn 
Prozent der Reichsten besitzen 90 Prozent des 
gesamten Vermögens. 

Erst wenn in diesem Land die Armut beseitigt ist, 
wird Deutschland wieder blühen. 
Gekürzter Auszug: Bund der Pflegeversicherten e.V. Gerd 
Heming (Vors.) Münster, 03.02.2009 
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